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Beilage zu Nr . 296 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 17 Dezember 1888

Deutschland
München , 14. Dez . (Sch . M .) In Sachen der Mini¬

ste rkrisis herrscht augenblicklich vollständige Ruhe. Es
find seit der Ablehnung der HH . v . Feder und v . Schuberth
keinerlei neue Unterhandlungen angeknüpft worden . Daraus
ergibt sich

'
der Werth , welcher den Nachrichten zukommt , die

von neuen Kandidaturen zu erzählen wissen. Andererseits
wird versichert, daß die vorgestern geäußerte Besorgniß, Fürst
Hohenlohe könne unter den obwaltenden Umständen der
Staatsleitung überdrüssig werden , zur Zeit völlig unbegrün¬
det sei, indem er und seine Kollegen dem demnächst zusammen¬
tretenden Landtag jedenfalls noch sich stellen würden . Ihr
ferneres Verbleiben werde dann von der Haltung der Kammer
abhängen . — Der König wird Ende dieser Woche von
Hohenschwangau hier erwartet und wird sodann während des
Winters hier wohnen bleiben.

Oesterreichische Monarchie.
Wien, 13. Dez. (Schw. M.) Der kombinirte Sturm ge¬

gen das parlamentarische Minist -erium ist vorerst
abgeschlagen und sind es hauptsächlich zwei Ursachen, welche
die von den föderalistischen Schwärmern ausgedachte neueste
Ausgleichsidce zum Scheitern brachte. Die eine dieser Ur¬
sachen ist die Uebcrspanntheit der czechischen Forderungen,
deren Erfüllung die Zentralgewalt zu einem Schatten machen
würde, und die zweite der Widerstand der Ungarn gegen jedes
neue Experiment, welche nicht mit Unrecht fürchten , daß eine
föderalistische Zersplitterung Oesterreichs auch in Ungarn na¬
tional und politisch Fuß fassen und Fortschritte machen würde,
was sie aber nun und nimmer dulden können. Graf Taaffe
hat, wie erzählt wird, in einer Audienz bei dem Kaiser des
Fischhof'schen Buches Erwähnung gethan , worauf der Kaiser
geantwortet haben soll, dem darin empfohlenen Systeme würde
er niemals beitreten können, weil dies ein allmäligcs Auf¬
geben der Regierung bedeuten würde. — F.M .L . Rob ich ist ,
wie mit aller Bestimmtheit verlautet, bereits zum landeskom-
mandirenden General in Dalmatien ernannt und sind dem¬
selben außerordentliche Vollmachten in Bezug auf die Boccche
di Cattarv übertragen worden . Hofrath Fluck soll zum
Statthaltereileiter bestimmt sein. Er hat schon in früheren
Jahren in Dalmatien gedient , mußte sich aber 1848 vor dem
Volke , bei dem er auf's äußerste verhaßt war, flüchten . —
Graf Auersperg behält das Kommando der vperirenden
Truppen . Unter diesen letzteren ist der Typhus ausgebrochen ,
der viele Opfer verlangt.

ruhe , die unstrcn
"
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Die Zupaner kehren in ihre Dörfer zurück , und sollen sich
deren , die Familien mit eingerechnet , an 300 noch in Monte¬
negro befinden , die sich gleichfalls für die nächsten Tage zur
Rückkehr anschicken . Auch bezüglich der Aufständischen von
Pobori behauptet man , daß die Indizien sich mehren , daß es
ihnen mit der gegenwärtigen Lage zu lange dauere , und daß
sie auch dem Beispiele der Zupaner folgen dürften. General
Graf Auersperg hat unterdessen für die Sicherheit der Küste
CastelnuovvS gesorgt , wohin er Truppen abgeschickt hat , die
von der Bevölkerung mit freudigem Gefühle ausgenommen
wurden. Von bedeutenden Aggressionen jener Küstcndörfer
haben wir bisher nicht vernommen , das heißt von bedeutenden
im hiesigen Sinne des Wortes , doch häuften sich in letzter
Zeit die Anzeichen , daß eine Crivoscianer-Horde im Gebirge
oberhalb der Küste bei Castelnuovo sich Herumtrieb , der unser
General das Handwerk hoffentlich bald legen wird. Das leidige
Regenwetter ist wieder zur Herrschaft gelangt und macht jede
Operation in größerem Style zur reinep Unmöglichkeit. Pop
Philipp Janovich , Pfarrer von Maini, der vor das hiesige
Standgericht gestellt worden war und dem , der öffentlichen
Stimme nach , der Strick in ziemlich naher Aussicht stand ,
wurde an das ordentliche Gericht gewiesen und ist bereits nach

Zara an das Landesgericht abgeführt worden . Aufsehen er¬
regte bei der Verhandlung die Verlesung der Information des
Bezirköhauptmannes , der die Gründe anführte , die seiner
Ansicht nach zu Gunsten des Priesters sprachen , und mit der
Bemerkung schloß , daß derselbe auf ihn den Eindruck eines
„Nichtschuldigen" gemacht habe. Ueber die Opportunität
solcher Aeußerung hört man verschiedene Ansichten laut
werden .

Italien .
Florenz, 12 . Dez. (Schw. M .) Das von dem radikalen

Grafen Ricciardi nach Neapel berufene Gegenkonzil der
Frejdenker sollte gleichfalls wie das römische am 8. Dez .
eröffnet werden , mußte aber um einen Tag verschoben werden ,
weil im Theater San Ferdinands , das zum Sitzungssaal be¬
stimmt war, an jenem Tag eine Fcstvorstellung stattfand. So
geschah also die Eröffnung am 9 . um die Mittagsstunde. Es
waren an 700 Theilnehmer , darunter ein Dutzend Damen.
Eintrittsgeld ein halber Frank. Auf der Bühne , hinter den
Sitzen der Komitcemitgliedcr , war ein großes Transparent
angebracht mit den Worten: „Die Nationalitäten der gebilde¬
ten Welt, verbrüdert im freien Gedanken.

" Ringsum standen
die Namen d ieser Nationalitäten zu lesen . Ricciardi er-
öffnete die Sitzung mit einer Rede , in welcher er diese Inschrift
erläuterte und als Zweck der Versammlung aussprach : Geg¬
nerschaft gegen Rom und Gründung einer neuen Dreieinig¬
keit , nämlich : Freiheit, Wahrheit, Vernunft. Es sei das erste
Mal, daß die Denker ihre Reihen zählen und sich vereinigen,
um für die Hebung des geistigen und materiellen Zustandes
der Völker zu wirken . Rom könne nicht ein Theil Italiens
werden , wenn nicht seine geistliche Herrschaft zugleich mit der
weltlichen gestürzt werde. Dem Aberglauben müsse man die
Lehre entgegensetzen: „Des Bösen sich enthalten , das Gute
thun und sich gegenseitig lieben zum allgemeinen Besten .

"
Auf diesen Grundlagen gelte es nun , eine Weltverbindung zu
gründen. Nach dieser Rede wurde zunächst der Dank für die¬
jenigen Städte votirt, in welchen am 8 . Volksversammlungen
in dem gleichen Sinn gehalten worden waren. Nachrichten über
solche Versammlungen waren aus vielen StädtenItaliens , auch
aus Triest , Temesvar, aus ReuS und Tortosa in Spanien
eingetroffen . Nun wurden die Zustimmungscrklärungen
verlesen, die zu dem im März veröffentlichten Programm ein-
gegangcn sind. Darunter figuriren zunächst eine große An¬
zahl Freidenkervereinc ; u . A . aus Chicago , Boston, San
Franzisco, St . Louis, Batavia , Ofen, Pesth , Villach , Tunis,
Alexandria u . s. w. , auch von der internationalen Friedens¬
liga von Genf. Dann ging es an die Zuschriften einzelner

Garibaldi voran, dessen Schreiben
abgefaßt war. Der General räth die Formel anzunehmcn !
»Ich glaube an die Religion Gottes, ohne Priester.

" Ferner
wurden Briefe verlesen von Littre , Henry Martin, von Mi-
chelet in Berlin , der im Namen der philosophischen Gesell¬
schaft dieser Stadt die Zustimmung zn allen Beschlüssen des
Gegenkonzils erklärte und das Hegel-Denkmal in Erinnerung
brachte , was aber keinen Beifall in der Versammlung fand ;
ferner von Edgar Quinct , von Michelet in Paris , dann von
einem mexikanischenGeneral (als dessen Brief verlesen wurde,
rief Giorgio Jmbriani, der neben Ricciardi als Sekretär saß :
Es lebe Las Land , das den Kaiser erschoß !) , endlich von Mo-
lescholt in Turin und von einem Indianer aus Peru . Die
übrige Sitzung wurde durch den Namensaufruf der Anwesen¬
den ausgesüllt. In der nächsten Sitzung sollte die Wahl des
definitiven Zentralkomitees vorgenommen werden . (Inzwi¬
schen hat der Telegraph gemeldet, daß das Konzil wegen belei¬
digender Ausfälle anwesender Franzosen gegen den Kaiser Na¬
poleon von der Behörde aufgelöst wurde.)

Griechenland.
Athen , 25 . Nov . Die fremde Kompagnie, welche einen

Kanal durch den Isthmus von Korinth anlegen will, hat

eine Konzession erhalten ; die Aufgabe ist nicht sehr schwierig,
da die Breite kaum vier englische Meilen beträgt und die
Kosten sich nicht auf eine halbe Million Pfd. St . belaufen
werden . — Ein deutscher Architekt, Ziller , der auf Kosten
des Baron Tina hier ein Gebäude für die Akademie der
Wissenschaften und schönen Künste errichtet, hat bei den Aus¬
grabungen die Reste des antiken Stadion entdeckt, welches
Herode- AthicuS aus Marmor erbaute ; diese Entdeckung
verspricht sehr werthvoll zu werden .

Großbritannien.
* London, 13 . Dez . Der „Pall -mall Gaz .

" wird aus Ir¬
land gemeldet , daß die Negierung in voriger Woche aus
Privatqucllen über beabsichtigteAufstaudsversuche in gcw'ssen
Bezirken unterrichtet worden sei und die nöthigen Vorsichts¬
maßregeln ergriffen habe. Lord Strathnairn erhielt Weisung,
sieben fliegende Kolonnen unter ausgewählten Offiziren zu
bilden , die zu jeder Zeit bereit sein sollen, in der Zeit von einer
Stunde nach erhaltenem Befehl nach irgend einem Theile des
Landes abzugehen.

Vermischte Nachrichten .
Paris , 13 . Dez . (Köln . Z . ) Gestern fand großer Skandal im

Cirque Napoleon statt. PaSdeloup gibt bekanntlich dort seine Bo Ni¬
kon z er te . Anlaß zum Skandal gab die Aufführung der Ouvertüre
der Meistersinger von Wagner . Als die Wagnerianer , an deren Spitz «
einer der Redakteure des „TempS" , Beckmann , steht , in stürmischen
Beifall ausbrachen , protestirten die Anti -Wagnerianer , deren Führer
Albert Wolfs ( vom „ Figaro " ) ist , durch furchtbares Pfeifen und Ge¬

heul. Der Skandal war so groß, daß man sich in der Kammer hätte

glauben können. Während dieser Zeit ließ PaSdeloup , der den Kopf
nicht verlor , sein Orchester weiter spielen . Selbstverständlich vernahm
man aber keine Note. Der Sieg selbst blieb unentschieden .

' London , 13. Dez . In den nächsten Tagen beginnen Versuche
mit ehemaligen gußeisernen 68-Psünderu , die nach dem System Pal -

liser gezogen worden find. Für die Admiralität sind bereits 400

Geschütze auf diese Weise umgeändert worden , unk wenn sich dieses
ben gut bewähren , so sollen auch noch einige Tausend Geschütze für
die Küstenbefestigung umgewandell werden.

' Eine pneumatische Bremsvorrichtung . Ans der

Eriebahn hat sich de Berguc'S pneumatische Bremsvorrichtung , ein«

neue Erfindung , durch welche komprimirte Lust als RetardationSmittel

angewandt wird, in einer Reihe von Versuchen als höchst zweckmäßig
erwiesen, insofern mit dieser Bremsvorrichtung allein, die vom Loko¬

motivführer leicht zu kontroliren ist , ein aus . fünf Waggons bestehen¬
der Güterzug bei einer Fahrgeschwindigkeit von 2b engl. Meilen per
Stunde , binnen 30 Sekunden vollständig zum Stehen gebracht wurde.
Mit Anwendung der gewöhnlichen Bremsvorrichtungen in Gemein-

sichtS der zumal auf amerKämMn
^^ hnM 'ÄKirk ^ .kH

'^ "«
chen Eisenbahn -UnglückSfälle verspricht die Erfiirdung eine sehr werth-
volle zu sein.

* Die Pacific - Bahn . Abenteuersuchenden Reisenden darf die

Pacific -Eisenbahn aus« wärmste empfohlen werden , da man sich wäh¬
rend des bevorstehenden Winter « aus romantische Ereignisse gefaßt
macht. Der VerwaltungSrath der Bahn hat nämlich beschlossen , den

Zügen während de» Winter « Waggons mit Brennmaterialien und
Lebensmitteln anzuhängen , »in bei etwaigem Verschneien der Züge ein

Verhungern oder Erfrieren der Passagiere zu verhindern.

WittrrungSbeobachtnngen
der meteorologische» ZentralstationKarlsruhe.

Fruchtig-
Him¬
mel.14 . Dez. Barometer .

Thermo¬
meter .

keit m
Pro - Wind. Witterung .

zenten.

Mrg «. 7llhr 27 " 6,0 " - 2 .8 0,98 O . w. bew. kalt, Reif
Mlg «. r „ 27 " 6,1" ' 4- 36 1 .00 S .W. gz . beb . Regen, gelinde
Rocht« » „ 27" 7 .6" ' 4 - 4 .6 1,00 w. be « . hell , gelinde

Verantwortlicher Redakteur: l >r . I . Herm. Krveulein .

HE
Elegante Festgeschenke ,

vonäthig in der <8>. HvsbvtStzhkidku»- in Aarktzrvche ".

8 KÜIIlROltS E)OULÄÄLS. Heberselrt unä erläutert von kun.Ll.L 'ritS

(Lönl? ckodkrmr von Ssollson) . 3 Läbäe . ^ eue voklkeile Ausgabe , gekettet 5 tl.
24 kr., eleg. zeb. 6 ü. 54 kr.

Geschichte der deutsche » Literatur. Von HeinrichKurz. Mit Biographien
und einer Auswahl des Vorzüglichsten aus den Werken der Schriftsteller aller Zeiten .
Nebst zahlreichen Porträts in Holzschnitt . 3 Bände. 5 . Ausl. Lex .-8. geh . 21 fl.
36 kr . , eleg . geb . 26 fl.

Frommes Leben . Dichtungen dcr Neuzeit , ausgewählt von BenuoHoch . Ein¬
geführt von Or . Fr . Ahlfeld . Miniatur-Format . Elegant geb. 3 fl. 6 kr.

Fromme Minne . Ein Geschenk für Fraueu und Jungfrauen, ausgewählt aus den
edelsten Perlen deutscher Dichtung. 3 . Auflage . Miniatur-Format. Eleg . geb. 3 fl. 6 kr.

Die Satiren «nd Episteln des Horaz . Deutsch von Ludwig Döder lein .
Min.-Ausgabe. Eleg . geb . 1 fl . 48 kr.

Sämmtliche Märchen von H - C . Andersen . Jllustrirte Prachtausgabe.
8. Aufl. Elcg. geb . 4 fl. 3 kr. _

Zur Einführung in das classtsche Alkrthum.
Die Götter und Heroen des klassischen Älterthums . Populäre Mytho¬

logie der Griechen und Römer. Von H. W. Stoll . 3. Auflage . Zwei Bände mit
42 Abbildungen . Eleg . geb . 3 fl. 36 kr .

Die Sagen des klassischen Alterthums . Erzählungen aus der alten Welt von
H W Stoll . 2 Bände. 2. Auflage . Mit 90 Abbildungen . Eleg . geb. 5 fl. 24 kr.

Geschichte der Griechen und Römer in Biographien . Von H W

Stoll . 2 Bände.
I . Di « Held«« Griechenlands im Krieg und Frieden . Geschichte der Griechen in biographischer Form . Mit

1 Stahlstich , 8 . Eleg . geb . 2 fl. 54 kr .
II . Die Helden RomS im Krieg und Frieden . Geschichte der Römer in biographischerForm . Mit 1 Stahl¬

stich . 8 . Eleg . geb . 3 fl . 18 kr.
Eieero und seine Freunde . Eine Studie über die römischeGesellschaft zn CLsar 's

Zeit . Von G . Boissier . Deutsch von Or . Ed. Doehler . Mit 1 Stahlstich.
8. Eleg. geb . 3 fl. 36 kr.
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Nähmaschinen der
vorzüglichsten

deutschen u. ame
rikanischen Fabrik

kate , als :
HliKer , üove ,

Veeler L Ml8oo,
Orovee L Ksker , la ^ lor.

Han - maschinen ,
Iverbefferte« Svstem , tzVIIxarlk S « Id », III 8Uei »v1ei, , « veler L VUsoi »
Empfiehlt zu den billigsten Preisen j LD . 8pi « 8 , Friedrichsplatz 8.

H . 600 Heidelberg

Anzeige .
Mit einem großen Trans -

vort (mecklenburger und
englische Nace) Reit - und
Wagen - Pf «rden angekom¬men, zeigt hiermit ergebenst an,

Heidelberg, im Dezember 1869,
Z Bodenheinier,

_ untere Neckarstraße Nr . 11 .
OlnMsNkastl Erfurter , früher Zwerg,

^ bis jetzt als unübertroffen
dastehende Sorte in Bezug aus Glöße und Festigkeitder schneeweißen Köpfe , empfiehlt zuverlässig acht , daS
Llh. zu 2 Thlr . ,

Gottlieb Gleichmann,
Kunst- und Handelsgärtner

H.702 . in Erfurt .

Zu verkaufen .
H 599 . Ein sehr gut erhaltener,

leichter Pqaeton zum Ein - und Zwei-
spännig fahren , ist sehr billig zu ver¬

kaufen, Näheres bei der Expedition dieses Blattes .
H .678 . Rastatt .

Verkaufs -Anzeige .
Vier ganz neu angeseriigte. 15 ' lange , sog. Umläufe

zur Schafsiitterung , mit Raus und Krippe , sind im
Gasthaus zur Laterne in Rastalt zu verkaufen._

H .662 . Lörrach .
Stelle -Gesuch.

Eine Tochter aus guter Familie , in den Haushal -
tungSgeschäftcn und weiblichen Arbeiten bewandert ,
sucht eine passende Stelle . Zeugnisseüber Charakter und

i bisheiige Leistungen werden auf Verlangen vorgelegt.
Adresse : L . W. posie resisnt « Lörrach.

Köchin -Gesuch .
Eine perfekte Köchin , mit guten Zeugnissen versehen ,

findet zu Weihnachten einen Platz bei
Frau Lrchner, Kostgebcnn der

H .700 . Offiziers - Mena ge in Rastatt .
H .710 . Ortenberg , Amts

Offenburg.

Weinverfteige -
Am Donnerstag den 23 , d , M . . Vormib

tags 10 Uhr , werden aus dem Nachlasse des ver¬
storbenen Bartholome Kiefer dahier in der Wohnung
des Erblassers gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert:

6 Ohm 1868er weißer Wein ,
1b . 1866er , „
20 „ 1867er „
39 „ 1868er .
20 „ 1869er

7 „ 1868er rother „
15V Maß 1889er ditto „
100 Maß Kirschenwasser von verschiedenen Jahr¬

gängen,
16 Maß Hefenbranntwein .

Ortenberg , den 13. Dezember 1869.
Bürgermeisteramt .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Aufforderungen .

G.214 . Nr . 8181 . Adelsheim . Da innerhalb
der mit Verfügung vom 27 . September d. I . , Nr .
6472 , gesetzten zweimonatlichen Frist weder dingliche
Rechte , noch lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche auf die dort angegebenen Liegenschaften gel¬
lend gemacht wurden , so werden dergleichen Ansprüche
dem Köriigl. württembergischen Eisenbahn -Fiskus ge¬
genüber für erloschen erklärt.

Adelsheim, den 9 . Dezember 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bärenkl au .
G.221 . Nr . 28,822 . Freiburg . Da in der

mit Verfügung vom 16. September d. I . gesetzten Frist
keine dinglichen und dergleichen Rechte geltend gemacht
wurden , so werden solche der aussordernden Gemeinde
Hochdorf gegenüber für verloren erklärt.

Freiburg , den 13, Dezember 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä s f.

G .223 . Nr . 10,685 . Ladenburg , lieber da«
Vermögen des Adam Dreher , Slemhauer von
Schriesheim , haben wir Gant erkannt und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs- und Borzugsverfahren

'auf
Dienstag denll . Januar ! 370 ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder
mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebot stehenden Beweise, sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit, als auch wegen dem Vorzugsrechte der For¬
derung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepsleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden

letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erscheinenden
beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnendenGläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Anslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesender
würden . -8

Ladenburg, den 9. Dezember 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
Eberle .

G .21V. Nr . 14,372 . Donaueschingev . In
der Ganlsache der Verlassenschaft des -j- Joachim Slro -
b e l von Bräunlingen werden Alle , welche ihre An¬
sprüche vor oder in der heutigen Tagfahrt anzumelden
unterlassen haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

Donaueschingcn, den 9. Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht.

R u p p.
BermögenSabsonverunge«.

G .217. Nr. 2821 . Mannheim . In Sachen
der Ehefrau des Georg Jakob Schmitt , Sophia ,
geb. Spengler , in Grobsachse » , Klägerin , gegen
ihren Ehemann , Beklagten , Vermögmsabsönderung
betreffend , wurde unterm Heutigen die Klägerin für
berechtigt erklärt , ihr in die Ehe eingebrackkes Vermö¬
gen von dem Vermögen de « Beklagten abzusondern.
Dies wird hiermit zur öffentlichen Kennlniß gebracht.

Mannheim , dm 29 . November 1869.
Großh . Kreis - und Hofgcricht, Civilkkammer.

B a ch e l i n.
Bensinger .

Erbeinweisuugrn.
j^ G .220. Nr . 10,596 . Bühl . Da aus die dies¬
seitige Aufforderung vom 19. Oktober d. I . keine Ein¬
sprache crsolgte , wird die Wittwe des HasnerS JosesEdelmann von hier in Besitz und Gewähr der Ver-
lassenschafi ihres Ehemannes eingewiescn .

Bühl , den 14. Dezember 1869
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r .
G 219. Nr . 10,597 . Bühl . Da auf die dies¬

seitige Aufforderung vom 29. September d. I . keine
Einsprache erfolgie , wird die Wittwe des LrtSdicners
Franz Josef Metzinger von Oltersweier in Besitz
und Gewähr der Verlasseiijchafl ihres Ehemannes ein¬
gewiesen .

Bühl , den 14. Dezember 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r.
G .218 . Nr . 10,598. Bühl . Da auf die dies¬

seitige Aufforderung vom 8. Oktober d . I . keine Ein¬
sprache erfolgte , wird die Wittwe des Chrisostomus
Nöl liier von Grcffern in Besitz und Gewähr der
Verlasscnschafl ihres Edemannes eingewiescn .

Bühl , den 14. Dezember 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

M utzl ? r .
Erbvorladuugen.

G .158 . Kappel rodeck . Zur BermögcnSauf -
nahme und Theilung auf Ableben des Bastl Geiser ,
ledig , von «LaSbachwaldcn ist Tagfahrt festgesetzt auf

Donner st â g , d egi ^ d , M
auf das RathSzimmer m Sasbachwalden , wozu Franz
Geiser , ledig , von da als BLckergesell , z. Z . unbe¬
kannt wo auf der Wanderschaft, mit dem Anfügen vor-
geladen wird, daß, wenn er weder persönlich erscheint ,
noch durch einen Bcvollmächiigten sich vertreten läßt,vom Gerichiönolar ein Theilungspfleger sür ihn be¬
stellt werden wird.

Kappelrodeck , den 8 . Dezember 1869.
Der Großh . Notar

Hcckmann .
Handelsregister -Einträge.

G .188. Nr , 10,480 . Wiesloch . Unterm Heuti¬
gen wurde die Firma Georg Freund in Walldors ,
Inhaber Cigarrenfabrikanl Georg Freund daselbst ,in das Firmenregister unter O .Z . 159 eingetragen.

Wiesloch , den 10. Dezember 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

A . Erter .
Strafrechtspflege.

Ladungen »ad Fahndungen.
G .222 . Nr . 28,802 . Freiburg . Heinrich

Behrens , Fcilendauer von Kollnau , ist der Ent¬
wendung von Kleidungsstücken, im Werth von 39 Gul¬
den , zum Nachlheit des Wilhelm Rukcnbrod und
des Karl Nü dl in g beschuldigt , und da er sich flüch¬
tig gemacht hat , wird derselbe aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , und über diese Beschuldigung zu ver¬
antworten , indem sonst das Erkennlniß nach dem Er -
gcbniß der Untersuchung erlassen werden soll.

Zugleich wird um seine Verhaftung gebeten , und
bcmerki , daß derselbe von kleiner Statur ist, blonde
Haare hat , eine graue Juppe trägt , und daß er mit
einem fremden Dienstbuchereist .

Freiburg , den 13 . Dezember 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Grass .
G .215 . Nr . 9675. Staufen . In der Zeit vom

15. Oktober bis 15. November l. I . wurde aus dem
Beich :stuhle der hiesigen Stadtkirche ein noch neuer,mit Fischotter- oder Seehund -Pelz überzogener und
mit schwarzem Schafpelz ausgefülterter Fußsack , im
Werlhe von 20—24 fl . , entwendet.

Wir bitten um Fahndung .
Staufen , den 14 , Dezember 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
L e i b l e i n.

UrtheilSderknMiungen.
G .216. Nr . 13,413 . St . Blasien . I . A. S .

gegen Viktor Schlageter von Horbach wegen Unge¬
horsams in Bezug auf die Wehrpflicht. DaS Vermö¬
gen des Angeschuldiglcn wird mit Beschlag belegt, und
den Schuldnern desselben aüfgegcbeii , bei Vermeidung
doppelter Zahlung bis auf weitere Verfügung an den¬
selben Nichts auszusolgen. Sl . Blasien , den 25. No¬
vember 1869 . Großh . bad . Amtsgericht. Sperr .

'

Berwaltungsfachen .
Polizeisache».

H.708. Nr . 42,051 . Lahr . Friedrich B ü h l e r ll. ,Buchbinder von Ottenheim , wird als Agent »er Preu¬
ßischen Natiorialvcrficherungs- Gcsellschaft in Stettin

für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.
Lahr, den,11. Dezember 1869.

GroPH. bad . Bezirksamt ,
Paßle , r .

H .707 . Nr . 9111 . Wolfach . Kaufmann Her¬
mann Waidele von Wolfach wird als Agent des
AuswauderurigsunternehmcrS Michael Wirsching
w Mannheim bestätigt.

Wolfach, denkst . Dezember 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

R e n e ck.
H.729 . Nr . 11,777 . Ettlingen . Der ledige,22 Jahre alte Leo Gronbacher von Schöllbronn be¬

absichtigt , nach Nordamerika auszuwandern .
Der Reisepaß wird demselben am

Dienstag den 21 . Dezember
ausgefolgt werden, bis wohin es dessen etwaigen Gläu¬
bigern üderlassen bleibt, ihre Ansprüche vor Gerichl
zu wahren.

Ettlingen , den 15. Dezember 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

L u m p p.
Lambinus .

Vermischt * Bekanntmachungen .
H .706 . Nickend ach .

MM Steigerungs -Ankün¬
digung.

In Folge richterlicher Verfügung werden dem alt
Bürgermeister Johann Uicker von Willaringen die
nachverzeichnetenLiegenschafien am

Montag den 27 . Dezember 186S ,
Nachmittag « 1 Uhr ,im Wirthshause in Willaringen öffentlich versteigert,wobei der endgiltige Zuschlag erfolg ! , wenn der An¬

schlag oder mehr geboten wird , als :
1) Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung , Brunnen und
gewölbtem Keller , nebst 2 Jauchen
2VierielKraul -, Gras - und Baum
garten und Bündten dabei . .

2) 75 Ruthen Brandplatz mit Brun
ncn und gewölbtem KÜler . .

3) 14 Jauchen 44 Ruthen Acker
4) 11 Jauchen 20 Ruthen Matten
5) 7 Jauchen 1 Viertel Wald . .
6) 2 Viertel Torfmoos . . . .

Zusammen . 13,910 fl.
Hievon erhalten nachgenannteUnterpfandsgläubigcr ,deren Aufenthaltsort unbekannt ist , oder deren Erben

Nachricht, als :
1 ) alt Vogt Martin Uicker von Willaringen und

dessen Gläubiger ,2) Josef Lüber von Willaringen und dessen Gläu¬
biger,

3) Johann Müller '« Gantmasse in Willaringen ,4) Kaufmann Josef Riand Erben in Rickenbach ,mit der Aufforderung , ihre Forderungen an Kapital ,
Zinsen und Kosten spätestens in der Sleigcrungstag -,
fahrt bei dem Unterzeichneten Vollstrcckungsbeamten
anzumelden , damit dieselben bei Verweisung des Erlö¬
ses berücksichtigt werden können. Hiebei werden sie
noch insbesondere aus 8 951 der Prozeßordnung auf¬
merksam gemacht , wornach die aus den Grund der
Verweisung geschehende Zahlung des Steigerungsprci -
seS die Wirkung hat , daß die versteigerten Liegenschaf¬ten von der Unterpsandslast befreit werden.

Nickcnbach . den 15 , NM,Mdtt . .W9 . .. .„ .
B r o m b a ch.

3,000 fl .

300 fl.
5,100 fl.
4,400 fl .
1,050 fl.

60 fl.

ii >i«
H.701. Ossenburg .

Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den die zur Ganimaffe der Handelsgesellschaft
Feßler L Armbruster

hier gehörige Behausung mit Oelmüble und Gyps -
starnpse , wie sie in Nr . 228 dieses Blattes und des
Ortenaucr Bolen Nr , 229 beschrieben sind , zusammenim Wcrthe

von 11,923 fl . 30 kr .
Donnerstag den 30 . Dezember 1869 ,

früh 10 Uhr ,
auf dem Rathhause hier öffentlich versteigert, wobei der
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis auch nicht
erlöst wird.

Offenburg , dm 8. Dezember 1869.
Der großh. Notar

S e r g e r.

H .709. Schopfheim .

Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung

werden au« der Ganimaffe de»
Hirschwirths Friedrich Hartmann in Schopfhestn
die nachverzeichneten Liegenschaften

Donnerstag den 30 . Dezember 1869 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause zu Schopsheim öffentlich versteigert,wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis auch nicht geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
Eine zweistöckige Behausung mit 48 '/, Ruthen

Haus - und Hofranm an der oben, Eisendahnstraße in
Schopsheim, angeschlagen . 10,500 fl .

Dabei wird bemerkt , daß aus diesem Hause eine
WirlhschaftSgerechlrgkeitnicht hastet . daß dasselbe je¬
doch sehr günstig zu einemWirthschaflSbetneb gelegenist ,

Schopfheini, den 13. Dezember 1869.
Der Großh . Notar

Grammelsb acher . _
H7i2 . Saline Dürrheim .

Wir bedürfen sür das Jahr 1870 bis zu
10,OM Stück 110 Pfd . haltende Säcke aus Jute¬

garn , 38 Zoll lang 17 '/ / breit ,
60,OM >» IM Pfd haltende Säcke aw« Jute oder

Halbjute , 36 Zoll lang 17 " breit,
52,OM „ IM Pfd . haltende Säcke aus Flachs¬

werg, 34 Zoll lang 17" breit,
4,600 , 200 Pfd . haltende Säcke au« Jute oder

Halbjute , 45 " lang 21 " breit ,
4,OM . 200 Pfd . hallende Säcke aus Flachs¬

werg, 45 " lang 20'/ / breit.
1 bad. Zoll ---- 3 Centimcler.

Schriftliche Angebote auf das ganze Quantum oder
kleinere Parthicn sind bis

Montag den 10 . Januar 1870 ,
Bormittags 10 Uhr ,

unter der Aufschrift„ Säckelieserung" pro 1870 versiegelt
an die Unterzeichnete Stelle einzureichen , und ist darin
mit Zahlen und Worten die Menge und der Preis für
je IM Stück ein oder zwei Zentner haltende Jute
oder flachswergene Säcke jmit oder ohne Zugabe der
Sackbandschnüre und frei hierher geliefert anzugeben.

Den Submisstonen ist jeweils ein Mustersackin den
angegebenen genau einzuhaltenden Maßen beizufügen.
Nachgebote werden nicht berücksichtigt . Die Liefe¬
rungsbedingungen können täglich bei uns eingesehen
oder schriftlich erhoben werden

Saline Dürrhcim , den 13 . Dezember 1869.
Großh . bad. Salineverwaltung .

_ Zahn . R S ch e n ck._
H.675 . Karlsruhe .

Material -Lieferung.
Für die diesseitige Werk- und Munitions -Anstalt

sollen nachstehende Materialien in Lieferung begeben
werden.

Muster und Lieferungsbedingungen können von
heute an bi« 29 d. Mts . , Vormittags 9 Uhr , in dies¬
seitigem Bureau eingesehen werden , bis wohin auch
die LiefcrungSangebotc schriftlich und versiegelt , mit
der Aufschrift,Material -Lieferung", anher eingereicht
sein müssen .

600 Ellen Haardecken ,
1723 Ztnr . Maffelblei,
465 Pfund chlorsaures Kali ( chemisch reine«) ,
M WO
175 Pfund gelbes Wachs,660 Pfund Waizenstärke,
3M Pfund Leim,
4M Pfund Kernseife,8M Pfund Unschliit,3M Pfund Repsöl ,
500 Pfund Leinöl,
150 Pfund Terpentinöl ,50 Pfund Provenccröl .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1869.
Großh . Zeughaus -Direktion.

H.698. Karlsruhe .
Abtrittdung -Verfteigerung.

Mittwoch de» 22. Dezember dieses Jahres . Vor¬
mittags 10 Uhr , wird der Abtriltdünger in den Ka¬
sernen zu Karlsruhe , Gottesaue und Durlach sür die
Zeit vom 1. Januar bi« letzten Dezember 1870 einer
nochmaligen Versteigerung ausgesetzt,

Karlsruhe , den 13. Dezember 1869.
Großh , Garnisonsverwaltung .

H.703. Nr . 3749. Kehl .

Brückenmaterialien-Lieferung .
Zur Unterhaltung des badischen Anlheils an der hiesigen Rheinschiffbrücke sollen sür das Jahr 1870folgende Gegenstände im Soumissionswege angeschaffl werden :

Holzwaaren .2 Stück tannene Brückenschwellen , 28 ' lang, 10'//13 " stark, -
3 . tannene oder forlene Streckbalken, 40 ' lang 6/6 " stark ,50 „ tannene oder forlene Streckbalken, 32 ' lang 6/6 "

stark ,6,500 O ' tannene »der forlene -Brückendielen', etwa 250 Stück iÄ>' lang 2 " »ick und von 8—12" breitan dem einen Ende nicht über 1 " breiter als am andern gemodelt ,4 Stück forlene Geländerschwellen, 19' lang 5/6 " stark ,
^

4 . dergleichen ,4 „ forlene Geländerpsetten,4 , dergleichen ,24 „ forlene Ecländerpfosten,16 , forlene Geländerbüge,4 , forlene Flöcklinge ,

18 ' lang 5/6 " stark,
19' lang 4/5 " stark ,
18 ' lang 4/5 " stark,
3 '/ / lang 5'//5 '// stark,
3' lang 4/4 " stark,
8' lang 1 ' breit 2 '/ . /2 '/ /

U . Eisenwaaren .
1M0 Stück 10 —-IO ' /, Pfund schwer ,1000 Stück 8— 8'/z Pfund schwer ,

12 Pfund schwer,

stark Und astfrei zu Geländeriegeln .

14,OM Stück klein« Sendelcisen pr.
1,000 » dergleichen , pr.5M , mittlere Sendelcisen, pr . 1M0 Stück 11 '/?1,000 , Kleschnägcl ,
1 .M0 , Nägel, 3 " lang ,
5,OM . Nägel . 4 " lang .

(!. Seile .
1 Stück Seil , 8'// " Durchmesser, 160 ' lang , vierschäftig, ca. 65 Pfund schwer .Die schriftlichen Angebote muffen versiegelt und „ Brnckenmoteriol -Lirsermrg " überschrieben, läng¬sten« bi « znm 30 . dieses Monats , Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle cingereicht sein.Die Soumissionspreise sind bei den Brückenschwellen , Strcckbalken und Geländerhölzern nach derStückzahl, bei den Brücken - und Schiffsdielen nach Quadratschuhen und bei dem Seile nach dem Gewichteanzusetzen .

Auch haben sömmtliche Soumittcntcn anzugebeu , wie lange sie ihre Angebote «ach der Soamik-fionS-Eröffnung z» Halle« gesonnen find .
Die Lieferungsbeoinglingen finv bei Brückeumeister Cteru hier zu erfahren und wird vorerst nurbemerkt, daß der Lieferurigsterinin sür jämmtlich« Materialien auf den 1. Mai 1370 festgesetzt ist.Zugleich machen wir darauf aufmerksam, daß Eichenholz , welches sich zur Anfertigung von SchiffS-

rangen eignet , jederzeit von der Brückcnverwaltung angekauft wird.
Kehl, den 10. Dezember 1869.

Großh . Hauptzollamt .
B a u m a n n.

Druck und Verlag » er G. B .raun ' schen Hofbuchdruckerei .
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